
100-EURO-GOLDMÜNZE

DAS GOLD 
DER PHARAONEN  

Die Strahlen des Sonnengottes Aton, der Ruhm des Pharaos Echnaton und das 
Antlitz seines Sohnes Tutanchamun, unerforschlich in seiner Schönheit. Die Mün-
ze kündet von einer 3300 Jahre zurückliegenden Epoche, ist umgeben von einer 
Aura des Mysteriösen und besteht aus dem „Fleisch der Götter“: funkelndem Gold.

DER „SONNENKÖNIG“ UND DER KINDKÖNIG

Als Echnaton über Ägypten herrschte, bestimmte er den Sonnengott Aton zur Quel-
le allen Lebens und stellte ihn über alle anderen Götter. Das kam einer Entmachtung 
der Priesterschaft gleich, denn es war dem Pharao und seiner Frau Nofretete vorbe-
halten, Aton auf Erden zu repräsentieren und zwischen Gott und Volk zu vermitteln. 
Als Echnaton im 17. Jahr seiner Regierung starb, war sein Thronfolger noch ein 
kleines Kind. Schon vier Jahre später bestieg Tutanchamun den Thron. Priester- 
und Beamtenschaft, so wird vermutet, drängten den Kindkönig mit Erfolg dazu, 
ihre Deklassierung rückgängig zu machen und die Verehrung des Gottes Aton zu 
beschränken. 
Tutanchamun war kein langes Leben gegönnt: Er wurde kaum 20 Jahre alt. Aber 
dank Howard Carter lebt er ewig weiter in der Kunst und im Gedächtnis der 
Menschheit. Dem britischen Archäologen gelang 1922 ein sensationeller Fund, als 
er Tutanchamuns Grab im Tal der Könige entdeckte. Die berühmteste unter allen 
berühmten Grabbeigaben stellt die aus reinem Gold und äußerst kunstvoll gefer-
tigte Totenmaske dar, die gut zwölf Kilogramm wiegt. Tutanchamuns Gesicht, so 
ebenmäßig es ist und so überirdisch es wirkt, mutet zugleich natürlich an, als wäre 
das wahrhaftige Gesicht des jungen Königs mit Gold überzogen worden, um die 
Jahrtausende unbeschadet zu überdauern. 

DIE MÜNZBILDER

Die Wertseite versammelt altägyptische Motive mit dem Pharao Echnaton im 
Mittelpunkt. Er kniet, den Oberkörper aufrecht und mit erhobenen Händen, dem 
Sonnengott Aton zu huldigen und die lanzenförmigen Strahlen der Sonnenscheibe 
über ihm zu empfangen. Im Hintergrund erkennt man eine Pyramide, darunter 
einen Sarkophag, unter ihm ist die Hieroglyphe für das Wort „Gold“ platziert. 

Die andere Seite zeigt als Hauptmotiv ausschnitthaft eine detailgetreue Nachbil-
dung der Totenmaske des Tutanchamun in Frontalansicht. Das Original befindet 
sich im Ägyptischen Museum in Kairo. Details ägyptischer Ornamente komplet-
tieren beide Münzbilder. 

Serie Magie des Goldes

Nennwert ¤ 100,-
Ausgabetag 4. November 2020
Entwurf H. Wähner
Durchmesser 30 mm 
Qualität Polierte Platte/Proof
Auflage 20.000 Stück
Material Gold Au 986
Feingewicht 1/2 Unze (15, 56 g)
Gewicht 15,78 g
Randform glatt

Empfohlener  
Erstausgabepreis: ¤ 929,– (steuerfrei)
im Etui mit Echtheitszertifikat 



Preis:  ¤ 90,– (inkl. 20 % USt)
ohne Münzen
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Gold Au 986, P.P./Proof

SAMMELSYSTEM DER SERIE „MAGIE DES GOLDES“

Diese stilsichere Kassette ist der ideale Aufbewahrungsort für die Münzen der Serie 
„Magie des Goldes“. Die reich gestaltete Illustration auf der in den Deckel versenk-
ten Messingplatte gibt einen Vorgeschmack darauf, was sich im Inneren an ma-
gisch-schönen Goldschätzen verbergen mag.

DIE MÜNZEN IM ÜBERBLICK


